
 

 

Unterrichtsgänge und Studienfahrten 
 

 Betriebsbesichtigungen 

 Besuch von Messen  

 Teilnahme an Veranstaltungen an der 
Ernst-Abbe-Hochschule Jena und der 
Friedrich-Schiller-Universität Jena 

 Fahrt zu Bundestag, Bundesrat oder 
Thüringer Landtag 
 

 
 

Besondere Veranstaltungen 
 

 regelmäßige Teilnahme an Wettbewerben 
„Bundesjugendschreiben“ und „Jugend 
gründet“ 

 Organisation des schulinternen 
Europatages 

 Planspiele zur politischen und 
wirtschaftlichen Bildung 

 Medienprojekte mit der Thüringer 
Landesmedienanstalt TLM 

 

Tag des offenen Unterrichts 
jährlich im Januar 

 

Informationstage 
jährlich mehrfach 

 

Sprechzeiten 
für Schüler und Bewerber 

jährlich mehrfach und 
individuell nach Absprache 

 

Termine 
aktuell auf unseren Webseiten 

unter www.stoyschule.de 

 
Karl-Volkmar-Stoy-Schule Jena 

SBSZ Wirtschaft und Verwaltung, Europaschule 
Paradiesstraße 5, 07743 Jena 

Tel.: 03641 4536-0 
Fax: 03641 4536-10 

E-Mail: mail@stoyschule.de 
www.stoyschule.de 

 
 
 
 
 
 

 

 

Karl-Volkmar-Stoy-Schule 
Jena 

Staatliches Berufsschulzentrum 
Wirtschaft und Verwaltung  

 

Höhere Berufsfachschule 
 

 

  

http://www.stoyschule.de/


 

 

Abschluss 

 Berufsausbildung zum Staatlich geprüften 
kaufmännischen Assistenten, Fachrichtung 
Betriebswirtschaft 

 Fachhochschulreife möglich (durch 
Ergänzungsprüfungen Englisch und 
Mathematik sowie ein anschließendes 
sechsmonatiges Pflichtpraktikum) 
 

 
 

Dauer 

 ohne Fachhochschulreife: 
zwei Jahre Vollzeit 

 mit Fachhochschulreife: 
zweieinhalb Jahre Vollzeit 

 

Voraussetzung 

Realschulabschluss 

 

Finanzierung 

förderfähig nach BAföG 

Fachpraktischer Unterricht 

 Modellierung eines fiktiven 
Unternehmens 

 Gestaltung von Arbeitsraum und -platz 

 Sekretariat, u. a. Zehn-Finger-
Tastschreiben 

 Personalwirtschaft 

 Materialwirtschaft 

 Absatz 

 Finanzbuchhaltung 

 
 

ERASMUS+ 

regelmäßige Projekte in den Bereichen 
Gesellschaft, Kultur und Medienkunde,  mit der 
Partnerschule für Handel und Design in Plzeň, 
Tschechische Republik 
 

Rechtsgrundlage 

Thüringer Schulordnung für die höhere 
Berufsfachschule – zweijährige Bildungsgänge 
(ThürSOhBFS 2) 

Pflichtpraktika 

 im Bereich Wirtschaft und Verwaltung 

 selbstständige Bewerbung durch 
Praktikanten 

 in renommierten Betrieben und 
Einrichtungen mit Ausbildungserfahrung 
und mindestens fünf Mitarbeitern in Jena 

 Vertragsgestaltung durch die Schule 

 betreut und versichert durch die Schule 

 Anwendung der Kompetenzen aus dem 
fachpraktischen Unterricht 

 Ergebnispräsentationen 
 

 
 

 im 2. Halbjahr der Klassenstufe 11: 
vierwöchiges Blockpraktikum im Rahmen 
des fachpraktischen Unterrichts 

 im 1. Halbjahr der Klassenstufe 13: 
sechsmonatiges Blockpraktikum zum 
Erwerb der Fachhochschulreife nach 
bestandenen Prüfungen und 
Ergänzungsprüfungen 


